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Eschersheim (red) –Auf demnörd-
lichen Abschnitt der Eschershei-
mer Landstraße herrschen im bes-
ten Sinne geordnete Verhältnisse.
Sie sind das Ergebnis einer aufwen-
digen Umgestaltung, die die Stadt
vor einigen Jahren vorgenommen
hat. Die Spuren für den Radver-
kehr sind durch Schutzstreifen ab-
getrennt, die Gehwege breit ange-
legt und die Parkplätze strukturiert
verteilt. Weiter nordwärts konnten
die Verkehrsteilnehmenden von
solchen Verhältnissen bisher nur
träumen. Zwischen Heddernhei-
mer Landstraße und Weißer Stein
sind die Radwege schmal und häu-
fig nah dran an parkenden Autos.
Die Sichtbeziehungen sind
schlecht und Konflikte mit dem
Fußverkehr sind alltäglich – Nähr-
boden für Unfälle.
„Wir gestalten nun die Straßen Am
Weißen Stein, die Maybachbrücke
und die Dillenburger Straße in
nördlicher Fortführung zur
Eschersheimer Landstraße um. Die
Maßnahme ist Teil desNordstrangs
für den Radverkehr. Wir legen un-
ter Wegnahme von je einer Fahr-
spur breite Radfahrstreifen an. Da-
mit gewinnen Fußgänger deutlich
mehr Platz und wir erhöhen die

Verkehrssicherheit“, erklärt Mobi-
litätsdezernent Wolfgang Siefert.
Die erforderlichen Arbeiten haben
bereits Ende August begonnen.
Das ausführende Amt für Straßen-
bau und Erschließung (ASE) än-
dert abschnittsweise die bestehen-
den Markierungen, passt die Be-
schilderung an und verbaut soge-
nannte Cycle Lane Separator. Letz-
tere sind Trennelemente zwischen
Radfahrstreifen und Fahrspur. Die
Kolonne zieht in kleinen Schritten
weiter, die Einschränkungen für
den laufenden Straßenverkehr blei-
ben überschaubar. Die Arbeiten er-
folgen in beide Fahrtrichtungen,
von Weißer Stein bis Heddernhei-

merLandstraße sind es rund 1,6Ki-
lometer Straße beziehungsweise
Brücke. Die Planung für die Umge-
staltung hat das Straßenverkehrs-
amt unter Federführung des städti-
schen Radfahrbüros erarbeitet.
Siefert: „Als damals die Wegnahme
einer Fahrspur für denKfz-Verkehr
auf der Eschersheimer Landstraße
diskutiert wurde, war der Aufschrei
groß; chaotische Szenarienwurden
an die Wand gemalt. All das ist
nicht eingetroffen, das Verkehrsge-
schehenhat sich auf der nördlichen
Eschersheimer Landstraße beru-
higt, da deutlich weniger Konflikt-
potenzial herrscht. Mit der Umge-
staltung eines weiteren Abschnitts
stärken wir zudem die Anbindung
von Alt-Eschersheim an den Wei-
ßen Stein und schaffen in der Ver-
längerung zur Eschersheimer
Landstraße eine wichtige Achse in
die Innenstadt.“
Auch der ruhende Verkehr wird
von der Umgestaltung profitieren,
denn auchdieser ist dannbesser or-
ganisiert. Es werden Flächen für
halb aufgesetztes Parken markiert.
Nach derzeitiger Planung – und un-
ter Voraussetzung guter Witte-
rungsverhältnisse – sind die Arbei-
ten Mitte Oktober abgeschlossen.

Stadt stärkt Verkehrsachse von Heddernheim Richtung Innenstadt

Nordstrang für Radverkehr

Die Bauarbeiten zur Einrichtung ei-
nes Radweges an der Dillenburger
Straße. Foto: Stadt/Hannah Bohl/p
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Hausen (red) – Unter dem Ti-
tel „Einsatz für Frauen in Ban-
gladesch: Von medizinischer
Hilfe zur Verteidigung von
Menschenrechten“ laden die
katholische Pfarrei St. Mari-
en, die Hilfsorganisation
Netz-Partnerschaft mit Ban-
gladesch, German Doctors
und fair-ein – Bildung-Events-
Fair Trade für Dienstag, 3.
Oktober, ab 18 Uhr in den Ge-
meindesaal St. Anna, Am Ho-
hen Weg 19a, ein. Der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung nicht
erforderlich.

Tropenmediziner
berichtet von seinen

Erlebnissen

Oswald Bellinger, Internist
und Tropenmediziner, berich-
tet von seinem Einsatz für die
Organisation German
Doctors im Februar in Bangla-
desch. In der Hauptstadt Dha-
ka hat er viele Näher aus den
benachbarten Kleiderfabriken
behandelt, die sich trotz Über-
stunden medizinische Versor-
gung kaum leisten können. Er
hat Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen kennengelernt,
hinter die Kulissen geschaut.
Infos auf marien-frankfurt.de/
aktuelles.

Frauenrecht
in Bangladesch

Eschersheim (red) – Yoga tut
Kindern gut – und Erwachse-
nen auch: Das Evangelische
Familienzentrum in Eschers-
heim bietet einen Yoga-Work-
shop für Kinder von sechs bis
zehn Jahren und ihre (Groß-
)Eltern an. Dieser findet am
Samstag, 7. Oktober, von
zehn bis 12.30 Uhr statt. Die
Teilnahme kostet 13,50 Euro.
Anmeldung und weitere Infos
gibt’s online auf www.familie
nbildung-ffm-of.de.

Yoga-Workshop

Riedberg (red) – Auch in
Frankfurt heißt es jetzt am
Campus Riedberg der Goethe-
Universität: „Auf die Türen,
fertig los!“ Denn im Rahmen
des Programms „ReStart –
Sport bewegt Deutschland“
des Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB) und des
Bundesministeriums des In-
nern und für Heimat wurden
insgesamt 150 neue Sportbo-
xen gefördert, eine davon auf
dem Campusgelände der Goe-
the-Universität im Norden der
Stadt.
Bei den Sportboxen handelt
es sich um öffentliche, kosten-
freie Verleihangebote von
Trainingsequipment, mit de-
nen Menschen Sport im Frei-
en treiben können. Zu dem
Inhalt der Sportbox gehören
etwa Medizinbälle, Kettle-
bells, Springseile und anderes.
Gemeinsam mit den lokalen
Kooperationspartnern, dem
Zentrum für Hochschulsport
der Goethe-Universität, dem
Sportamt, dem TSV Bonames
sowie dem DOSB wurde die
Eröffnung mit einem Aktions-
nachmittag inklusive Mit-
machangeboten gefeiert.
Stadträtin Ina Hauck sagt:
„Als Sportstadt Frankfurt am
Main haben wir es uns zum
Ziel gesetzt, kostenfrei zu-
gängliche Sportangebote im
öffentlichen Raum zu schaf-
fen, um noch mehr Menschen
für Sport und Bewegung zu
begeistern und die bereits viel-
fältigen Angebote und Struk-
turen unserer Sportvereine zu
ergänzen. Hierfür bieten die
Sportboxen eine tolle Erwei-
terung der Bewegungsinfra-
struktur in Frankfurt am
Main. Wir leisten auf diesem
Weg als Stadt einen Beitrag zu
mehr Bewegung.“
„Wir wollen Räume für Bewe-
gung und Begegnung kreie-

ren. Mit der Sportbox bieten
wir genau das, sowohl für Stu-
dierende und Bedienstete am
Campus Riedberg, insbeson-
dere aber auch für die Anrai-
ner im Stadtteil“, sagt der Lei-
ter des Zentrums für Hoch-
schulsport, Martin Miecke.
Dany Kupczik, Geschäftsfüh-
rerin des Kooperationsvereins
TSV Bonames, eröffnete offi-
ziell die Sportbox am Campus
Riedberg und damit auch die
Türen des neuen Angebotes –
kostenlos und per App. Zur
Motivation des Sportvereins
für die Kooperation im be-
nachbarten Riedberg sagte sie:
„Das Ziel, Bewegung und
Sport dort zu integrieren, wo
sich das Leben abspielt – mit-
ten im Alltag der Menschen –
ist für uns eine Selbstver-
ständlichkeit. Nicht zuletzt
Corona hat gezeigt, dass das
Außenangebot gestärkt wer-

den muss. Die Sportbox als
niederschwelliges Angebot
richtet sich an die speziellen
Bedürfnisse und Vorausset-
zungen nicht zuletzt auch von
Menschen mit Migrationshin-
tergrund oder aus sozial be-
nachteiligten Verhältnissen
und kann bei der Gewinnung
dieser Zielgruppen helfen.“

Aktiven Lebensstil
fördern

Schon zur Eröffnung der ers-
ten durch das Re-Start-Pro-
gramm geförderten Sportbox
in Berlin hob DOSB-Präsi-
dent Thomas Weikert die Po-
tenziale für die Vereins-,
Stadt- und Freiraumentwick-
lung hervor: „Wir wollen es
Menschen leicht machen, sich
zu bewegen und einen aktiven
Lebensstil zu führen. Die
Sportboxen können genau das

leisten. Zudem stärken wir
mit dem Angebot die Koope-
ration zwischen den Kommu-
nen und den Sportvereinen
vor Ort als erste Anlaufstelle
für die kommunale Bewe-
gungsförderung.“
Ab sofort können alle Interes-
sierten das Verleihangebot auf
dem Gelände des Campus’
Riedberg, direkt angrenzend
an den Wissenschaftsgarten,
kostenfrei nutzen.
Vor Ort bietet eine weitläufige
Grünfläche inklusive Volley-
ballfeld Platz zum Bewegen und
Ausprobieren. Installiert wer-
den die Sportboxen vom Her-
steller „App and move“. Um das
Trainingsequipment der Sport-
box nutzen zu können, ist eine
Registrierung in der App „Sport-
Box – App and move“ notwen-
dig. Eine zweite Sportbox steht
seit einem Jahr auch im Sport-
park Preungesheim.

Kooperationsprojekt bietet kostenlosen Verleih von Trainingsequipment

Sportbox am Riedberg eröffnet

Martin Miecke, Leiter Zentrum für Hochschulsport der Goethe-Universität Frankfurt, Felix Rijhnen, Olympi-
scher Eisschnellläufer und Weltmeister im Inline-Speedskating, Dany Kupzcik, Geschäftsführerin TSV 1875
Bonames, Deborah Levi, Olympiasiegerin und Europameisterin im Zweierbob, und Stadträtin Ina Hauck.

Foto: Stadt Frankfurt amMain/Isaak Papadopoulos/p
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Engagement, das
verbindet.
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steht bei Anzeigenblättern und ihren
Lesern hoch im Kurs. Rund 70 Prozent
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Wenn die Gelenke Tag und
Nacht schmerzen und eine
Operation nicht möglich ist,
was bleibt dann? Was tun,
wenn scheinbar schon alles
versucht worden ist? Eine
hoffnungsvolle Behandlung
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie
empfohlen werden? Wie oft
hilft sie und wie viele Jahre
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu
allen anderen Anliegen bei

Arthrose gibt die Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem

Ratgeber „Arthrose-Info“wert-
volle Empfehlungen, die jeder
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V.,Postfach110551,
60040 Frankfurt (bitte gerne
eine 0,85-€-Briefmarke für
Rückporto beifügen) oder per
E-Mail an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Heddernheim (red) – Das
Quartiersmanagement lädt ein
zu „Bewusst leben – Bringe dei-
ne Magie und Schönheit zum
Strahlen“ für die Montage, 9.
und 16. Oktober, je von 18.30
bis 21.30 Uhr. In dem Inspirati-
ons-Workshop geht es um die
eigene Magie und Schönheit,
die Gestaltung des persönli-
chen Lebenswegs – und um
leicht verständliche und direkt
umsetzbare Techniken, die da-
bei unterstützen. Es geht da-
rum, welche Rolle die Verbin-
dung zwischen Körper, Geist
und Seele spielt. „Zuversicht-
lich loslassen – Wandel in kla-
rem Bewusstsein gestalten“
heißt eine weitere Veranstal-
tung, die montags, 6. und 13.
November, je von 18.30 bis
21.30 Uhr stattfindet. Der
Schlüssel liegt in dem Erken-
nen und Annehmen der Ge-
danken und Gefühle. Um dann
bewusst loszulassen. Treff-
punkt ist je das Tassilo-Sitt-
mann-Haus, Gerhart-Haupt-
mann-Ring 398. Die Kosten be-
tragen je 30 Euro. Anmeldung
unter 069 921056678.

Bewusst leben

Eschersheim (red) – Alle Eltern
malen sich eine entspannte Zeit
mit ihrem Kind aus. Doch bei ei-
nigen kommt es anders: Ihr Kind
rastet bei jeder Kleinigkeit aus
und schreit, duldet keine Abwei-
chung oder erträgt keineWieder-
holung. Oft wird den Eltern zu
Unrecht unterstellt, sie seien zu
nachgiebig. Wie sieht ein ange-
messener Umgang mit Kindern
aus, die starke Gefühle erleben
und ausdrücken? Der Info-
Abend am Mittwoch, 11. Okto-
ber, 19.30 bis 21Uhr, imEvange-
lischen Familienzentrum,
Eschersheimer Landstraße 565,
gibt Eltern Anregungen, wie sie
ihr Kind unterstützen. Infos auf
familienbildung-ffm-of.de.

Gefühlsstarke
Kinder

Colorado Park verwandelt sich

24 Jahre Lichterzauber
Ginnheim (red) – Der Abenteu-
erspielplatz Riederwald veran-
staltet am Freitag, 3. November,
ab 18 Uhr auf dem Gelände des
Abenteuerspielplatzes Colorado
Park in der Raimundstraße/
Ecke Paquetstraße die „Lichter-
zauber-Anderswelt“, ein schau-
rig schönes Spektakel für Kin-
der. Der Colorado Park (8000
Quadratmeter Gelände) verwan-
delt sich an diesem Abend mit
Einbruch der Dunkelheit in eine
fantastische „Anderswelt“. Au-
gen und Sinne werden verzau-
bert. Eine bunte Lichterwelt und
fantastische Fabelwesen werden
anzutreffen sein. Es kommt ein
Märchenerzähler und das Anta-

gontheateraktion tritt mit einer
großenAbschluss-Tanz-Theater-
Performance auf.
Ganz aus dieser Welt, handfest
und herzhaft, werden an diver-
sen Ständen Speisen und Ge-
tränke angeboten. Das Team des
Abenteuerspielplatzes Colorado
Park lädt ein, der Fantasie freien
Lauf zu lassen, sich zu verklei-
den und so zur Vielfarbigkeit des
Lichterzaubers beizutragen. Pro
Person fällt ein Teilnahmebeitrag
von vier Euro an. Die Kassen-
öffnung ist um 17 Uhr. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18 Uhr.
Jedes Kind zwischen zwei und
14 Jahren erhält einen Leucht-
stab gratis.

Schüler diskutieren Rede von der Leyens

Lage der Union
Eschersheim (red) – Jährlich
spricht die Kommissionspräsi-
dentin Ursula von der Leyen zur
Lage der Union. Mit Spannung
wurde die diesjährige State of the
Union-Rede knapp neun Mona-
te vor den Europawahlen 2024
erwartet. Die Herausforderun-
gen des Ukrainekrieges, des grü-
nen und digitalen Wandels, des
internationalen Handels, der so-
zialen Gerechtigkeit und der Di-
gitalisierung standen in der dies-
jährigen Rede zu Erfolgen und
Plänen der Kommission im Mit-
telpunkt. Die Koordinierungs-
stelle EU-Angelegenheiten, an-
gesiedelt beim Dezernat für Bür-
ger, Digitales und Internationa-
les hat aus diesem Anlass am
Mittwoch, 13. September, mit
Unterstützung der Europa Uni-
on Frankfurtmit 50 Schülern der
Europaschule Ziehenschule und
der zuständigen Europadezer-
nentin Eileen O’Sullivan die
Rede im Massif Central angese-
hen. Nach der Rede wurden die
Fragen der Schüler diskutiert so-
wie Einschätzungen zu den

Schwerpunkten der Rede ausge-
tauscht. Besonders wichtig wa-
ren für die jungen Menschen –
die meisten von ihnen Erstwäh-
ler bei den Europawahlen 2024 –
insbesondere die Themen Nach-
haltigkeit, Flucht und Asyl sowie
Geschlechtergerechtigkeit, aber
auch Rechtsstaatlichkeit und
Meinungsfreiheit in einigen Mit-
gliedsstaaten.
Die EU und Europa stießen bei
den Schülern generell auf großes
Interesse und die Leidenschaft
zu den diskutierten Themen war
spürbar, ohne dass dabei eine of-
fene kritische Auseinanderset-
zung zu den drängenden Fragen,
wie die EU noch besser und de-
mokratischer werden kann, zu
kurz kam. „Junge Menschen le-
ben für dieses Europa und auch
die Europäische Union. Aber es
ist ganz klar spürbar, dass sie
auch die offenen Fragen themati-
sieren und sich damit beschäfti-
gen, wie Klimawandel oder die
kritischen Fragen zu Rechts-
staatlichkeit innerhalb der Uni-
on“, sagte O’Sullivan.
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Gallus (iz) – Beim Geburtstag
dürfen zwei Dinge nicht fehlen:
Die Geburtstagstorte und ein
Ständchen. Beides gab es gestern
im Skyline Plaza, denn das
Shoppingcenter feiert dieses Jahr
sein Zehnjähriges. Die Torte
schnitten gekonnt der hessische
Staatssekretär Uwe Becker
(CDU) und Olaf Kindt, Center-
Manager des Skyline Plaza an.
Das Ständchen lieferte der Chor
der Klassen fünf bis sieben des
benachbarten Goethegymnasi-
ums. „Das zeigt, wie schön
Nachbarschaft sein kann“, freute
sich Kindt, als die Kinder ein ei-
gens für das Jubiläum kompo-
niertes Lied sangen.
Als im Herbst vor zehn Jahren
das Skyline Plaza eröffnet habe,
sei die Situation ringsum die
Messe und das Europaviertel
noch nicht abgeschlossen gewe-
sen. „DieWeiterentwicklung des
Viertels ist ein großer Erfolg für
alle und es ist auch einer für das
Skyline Plaza“, sagte der Mana-
ger. Denn inzwischen habe sich
dasEuropaviertel ordentlich ent-
wickelt. Das Skyline Plaza füge
sich in die urbane Lage ein, um-
geben von einem Dutzend he-

rausragender Gebäude. „Der
Dachgarten des Skyline Plaza ist
ein Alleinstellungsmerkmal mit
einem einmaligen Blick auf die
Skyline. Da offenbart es sich,
warum Frankfurt auch Mainhat-
tan genannt wird“, sagte Kindt.
Günstige Parkplätze rundumdie
Uhr beim Shoppingcenter sor-
gen dafür, dass Besucher gerne
herkommen. Einzig die Anbin-
dung an die U-Bahn würde das
Paket komplett abrunden. „Ein
Geburtstagskind darf Wünsche
äußern. Eswäre schön,wenn die
Haltestelle künftig Skyline Plaza
heißen würde“, richtete der Cen-

ter-Manager seinen Wunsch an
den Staatssekretär Becker.
Dieser überbrachte die Glück-
wünsche von Hessens Minister-
präsident Boris Rhein (CDU)
und lobte den damaligen Mut
zum Shoppingcenter an einem
Ort, der zu der Zeit noch in den
Kinderschuhen steckte. „Der
Entwicklungspfad hatte seine
Höhen und Tiefen. Es gab in der
Politik viele Diskussionen.
Umso bemerkenswerter, dass
man damals nicht aufgegeben
hat“, sagte Becker. Daran zeige
sich,wer an einer guten Idee fest-
halte, könne sie auch zumErfolg

führen. Mit dem Skyline Plaza
sei im Europaviertel ein Magnet
geschaffen worden. Den
Wunsch für den Namen der U-
Bahn-Haltestelle nehme er gerne
mit, denn es spräche einiges da-
für, dies auch umzusetzen. „Für
die kommenden zehn Jahre
wünsche ich weiterhin viel Er-
folg“, sagte der Staatssekretär.
„Das Skyline Plaza hat eine Ent-
wicklung hingelegt, um die es
von einigen beneidet wird“, stell-
te Ansgar Roese, Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsförderung,
fest. Er lobte Manager Kindt, für
dasHerzblut, das er in das Shop-

pingcenter gesteckt habe. Sein
Tipp für die Besucher: Abends
die Gastronomie auf der Dach-
terrasse nutzen und die Stadt als
Metropole auf sich wirken las-
sen. Auch der Foodcourt sei ein-
malig, zumal dort keine Wün-
sche offenblieben.
Das Skyline Plaza wartet diese
Woche mit vielen Aktionen auf
die Besucher. „Es sind täglich
rund 27.000 Besucher, in erster
Linie aus dem näheren Umfeld,
die zum Einkaufen herkom-
men“, sagte Kindt. Dass sich das
Skyline Plaza etabliert habe, zei-
ge sich an den Umsätzen im ers-
tenHalbjahr 2023, die die besten
seit zehn Jahren gewesen seien:
„Der Kunde hat Gefallen am
Skyline Plaza gefunden.“
Deswegen werden diese Woche
Preise im Wert von 50.000 Euro
verlost. Kunden können über-
rascht werden, dass ihr Einkauf
übernommen wird oder sie eine
von zehn Luxusreisen bei der
Hauptverlosung gewinnen. Für
die Kinder sind etwa Elsa und
Olaf unterwegs und sie können
auf Spiderman treffen. Am 7.
Oktober gibt’s das Finale desGe-
winnspiels beim Model-Contest.

Skyline Plaza feiert mit vielen Aktionen diese Woche im Europa-Viertel

Geburtstagstorte zumzehnjährigenBestehen

Olaf Kindt (links) und der hessische Staatssekretär
Uwe Becker (CDU, Mitte), schnitten die Geburtstags-
tortemit Ansgar Roese,Wirtschaftsförderung, an.

Der Chor der Klassen fünf bis sieben des Goethe-
Gymnasiums sang zum zehnten Geburtstag des
Skyline Plaza ein Ständchen. Fotos: Zöllner
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Innenstadt (red) – Die „Aus-
zeit“ findet am Freitag, 6. Okto-
ber, von 18 bis 19 Uhr im Evan-
gelischen Frauenbegegnungs-
zentrum EVA, Saalgasse 15,
statt. Rhythmen und wieder-
kehrende Strukturen sind
wichtig fürs Leben. Daran soll
angeknüpft werden an einer
der Nahtstellen zu den Alltags-
rhythmen. Hier kann eine
Stunde lang innegehalten und
Zeit für Körper, Geist und See-
le gefunden werden. Anmel-
dung bis 5. Oktober unter
069 9207080.

Loslassen und
ankommen

Innenstadt (red) – EVAs Frau-
enorchester probt am Donners-
tag, 5. Oktober, den Auftakt –
von 19 bis 21 Uhr im Evangeli-
schen Frauenbegegnungszen-
trum EVA, Saalgasse 15. Interes-
sierte Frauen können gerne ei-
nen Probetermin zum gegenseiti-
gen Kennenlernen vereinbaren.
Die Kosten betragen 66 Euro für
elf Abende. Info undAnmeldung
unter 069 9207080.

Spaß am
Zusammenspiel

Bockenheim/Innenstadt (red) –
Bikefahrer Thorsten Heinrich
lädt amEnde der Sommersaison,
für Sonntag, 8. Oktober, zu einer
Gedenkfahrt für die in den ver-
gangenen Monaten verunglück-
ten Motorradfahrer ein. Die
Fahrt beginnt um 13 Uhr am
Rebstockgelände, sie führt zur
evangelischen Sankt Kathari-
nenkirche an der Hauptwache,
wo um 14.30 Uhr ein Gedenk-
gottesdienst beginnt, in dem der
umsLeben gekommenenMotor-
radfahrer aus der Region ge-
dacht, ihre Namen verlesen und
jeweils eine Kerze entzündet
wird. Verband Christlicher Mo-
torradfahrer (VCM), Evangeli-
sche Kirche in Hessen und Nas-
sau (EKHN) und Evangelische
Kirche von Kurhessen Wal-
deck(EKKW) laden dazu ein.

Gedenkfahrt

Westend (red) – „Der Süden im
Norden. Ein konvergierender
Blick“ – unter diesem Titel stel-
len vier chilenische Künstlerin-
nen vom 12. Oktober bis 14. De-
zember im Instituto Cervantes,
Staufenstraße 1, aus. Sie zeigen
die je eigene Art und Weise, mit
der sie auf die Landschaft bli-
cken. Mehr dazu online auf
https://cultura.cervantes.es.

Ausstellung
im Cervantes

Nordend-West (red) – Wenn die
Buchmesse ihre Türen schließt,
lädt die Frankfurter Bürgerstif-
tung zu einer abendlichen Fort-
setzung des Literaturerlebens ins
Holzhausenschlösschen, Justini-
anstraße 5, ein. So sind in der
Buchmessewoche vier Veran-
staltungen mit vielfältigen The-
men, entdeckenswerten Auto-
ren, spannenden Neuerschei-
nungen und besonderen Verla-
gen geplant: AmMontag 16. Ok-
tober, 19.30 Uhr, stellt Christian
Thomas, Leiter des Feuilletons
der Frankfurter Rundschau von
2010 bis 2021, „Eine kleine
Ukraine-Bibliothek“ vor. In der
gleichnamigen Reihe bespricht
der Kulturjournalist seit Sommer
2022 literarische Werke aus der
Ukraine sowie Sachbücher und
gibt damit Impulse, das in seiner
kulturellen Eigenständigkeit lan-
ge ignorierte Land durch literari-
sche Stimmen tiefer zu erschlie-
ßen. Sein Vortrag behandelt un-
ter anderem Bücher von Serhij
Zhadan, Juri und Sofia Andru-
chowytsch, Katja Petrowskaja,
Oleksij Tschupa und Tanja Mal-
jartschuk.
Seit mehr als einem Jahrhundert
strahlt Johanna Spyris „Heidi“
auf Kunst und Populärkultur in
der ganzen Welt aus. ImMai hat
die Unesco das Heidi-Archiv der
Heidiseum Stiftung als Weltdo-
kumentenerbe anerkannt. Peter
Büttner, Archiv-Leiter und Prä-
sident der Stiftung, wird sich am

Dienstag, 17. Oktober, 19.30
Uhr, in seinem Vortrag „Heidi in
Frankfurt“ der literarischen Fi-
gur von sozialpsychologischer
Seite nähern. Heidi erfährt den
Prozess der Zivilisation als seeli-
sche Erschütterung. Sie erfährt
aber auch, woraus die urbane
Welt besteht: Aus Menschen mit
unterschiedlichen Vorstellun-
gen, Gefahr, Gemenge, Kommu-
nikation und steter Verände-
rung. Heidi wird in Frankfurt
misstrauisch empfangen. Aus
Sicht von Fräulein Rottenmeier
ist sie ohneKultur, währendKla-
ra die Freundschaft mit ihr als
Glück empfindet. Heidi hinge-
gen, die an Rilkes Panther hinter
tausend Stäben erinnert, ver-
kümmert und wird zurück in die
Schweiz geschickt. Dass dieser

Integrationsversuch an der Soft-
ware der urbanen Zivilisation
scheitert, ist ein zentrales Motiv
dieses „Großstadtromans“.
Am Mittwochabend, 18. Okto-
ber, 19.30 Uhr, ist der Verlag
„Matthes & Seitz Berlin“ zu
Gast im Holzhausenschlöss-
chen, dessen seit zehn Jahren er-
scheinende Reihe „Naturkun-
den“ in Veranstaltungen der
Frankfurter Bürgerstiftung unter
dem Titel „Frankfurter Natur-
kunden“ vorgestellt wird. Bei
den aufwendig gestalteten Bü-
chern, die eine leidenschaftliche
Erkundung der Natur aus unter-
schiedlichen Perspektiven vor-
nehmen, handelt es sich sowohl
um Tierporträts als auch um
Klassiker des Nature Writing,
Sachbücher und Bildbände. Zu-

sammen mit Herausgeberin Ju-
dith Schalansky werden die Au-
torin Jutta Person und der Autor
Stephan Wunsch in Lesung und
Gespräch Einblicke in die por-
trätierten Tier- und Pflanzenwel-
ten geben.
Einemweiteren besonderen Ber-
liner Verlag ist die Veranstaltung
am Donnerstag, 19. Oktober, ab
19.30 Uhr, gewidmet. Als
„schönste Verlagsgründung seit
Langem“ bezeichnete die Süd-
deutsche das Kulturelle Ge-
dächtnis. Das Programm: Litera-
rische (Wieder-)Entdeckungen
von Voltaire bis zu privaten
Briefwechseln von DDR-Bür-
gern sowie opulent gestaltete, er-
hellend-unterhaltende Bücher
zur Kulturgeschichte. Verlags-
gründer Thomas Böhm stellt die
vielfach preisgekrönten Bücher
des Verlags vor, insbesondere
die Neuerscheinung „Die Wun-
derkammer des Lesens“ – eine
Geschichte des Lesens von Ca-
tull über Franz Kafka und Virgi-
nia Woolf bis in die Gegenwart,
die zugleich viele Anleitungen
gibt, wie man das eigene Lesen
bereichern kann.
Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Anmeldungen ge-
hen bitte für den 16., 17. und 19.
Oktober über die Website der
Frankfurter Bürgerstiftung auf
frankfurter-buergerstiftung.de
und für den 18. Oktober per
E-Mail an lesungen@
matthes-seitz-berlin.de.

Literaturveranstaltungen der Frankfurter Bürgerstiftung zur Buchmesse

Von Heidis Welt und Pflanzen

Mit Herausgeberin Judith Schalansky (Foto) werden Autoren Einblicke
in porträtierte Tier- und Pflanzenwelten geben. Foto: Michela Di Savino/p

Innenstadt (red) – In filmi-
scher Form und mit einer Dis-
kussion von Experten soll es
am Montag, 5. Oktober, 18.30
bis 21.30 Uhr, in der Evangeli-
schen Akademie, Römerberg
9, um die Klimakrise und die
entsprechenden globalen Fol-
gen gehen.
Die weltweite Klimakrise ver-
schärft sich, doch der Kampf
dagegen stagniert. Besonders
die Länder des globalen Sü-
dens leiden an den dramati-
schen Folgen der Klimaverän-
derung. UN-Generalsekretär
António Guterres bezeichnete
die notwendigen Anstrengun-
gen der Weltgemeinschaft, die
Erderwärmung aufzuhalten,
im Oktober 2022 als „Kampf
um Leben und Tod für unsere
Sicherheit heute und unser
Überleben morgen“.
Welche Schritte müssen ge-
gangen werden, um den dra-
matischen Folgen der Klima-
krise in den Ländern des glo-

balen Südens entgegenzuwir-
ken? Welche Arbeiten sind
sinnvoll und wirksam, welche
Fallstricke tauchen dabei auf
und welche Einflussnahme
hat die einheimische Bevölke-
rung? Darüber soll an dem
Abend, der auch per Livestre-
am verfolgt werden kann, ge-
sprochen werden.

Brot für die Welt hilft

Gezeigt wird der Dokumen-
tarfilm „One Word“, der aus
der Sicht von Betroffenen die
Auswirkungen der globalen
Erwärmung auf die Marshall-
inseln und deren Bevölkerung
thematisiert. Anschließend
gibt es eine Diskussion mit der
Regisseurin sowie Experten
aus der Klima- und Entwick-
lungspolitik.
Auf dem Podium sind: Sabine
Minninger, Referentin für Kli-
mapolitik, Brot für die Welt,
Viviana Uriona, Politikwis-

senschaftlerin und Filmregis-
seurin, sowie Kira Vinke, Lei-
terin Zentrum für Klimapoli-
tik und Außenpolitik der
Deutschen Gesellschaft für
Auswärtige Politik.
Die Moderation übernimmt
Helmut Törner-Roos, Pfarrer
und ehemaliger Beauftragter
für den Kirchlichen Entwick-
lungsdienst im Zentrum Oe-
kumene. Geleitet wird die
Veranstaltung von Margrit
Frölich, Evangelische Akade-
mie Frankfurt, sowie von Bri-
gitte Molter, Brot für die Welt
im Zentrum Oekumene. Der
Abend findet statt in Koopera-
tion mit Brot für die Welt. Der
Eintritt ist frei.

Jetzt zur Veranstaltung
anmelden

Anmeldung erbeten auf der
https://www.evangelischeakade
mie.de/kalender/klimakrise/
60796/#anmeldung.

Film und Diskussion

Klimakrise: Globale FolgenFrankfurt (red) – Gruselige Füh-
rungen und Events zu Hallo-
ween halten die Frankfurter
Stadtevents bereit für alle, die
sich trauen: Geheimtipp sind die
Zombie-Führungen durch das
zerfallene alte Polizeipräsidium.
Spannende Geschichten, gruse-
lige Gestalten und knarrende
Dielen lassen selbst dem routi-
niertesten Horror-Fan den
Angst-Schweiß auf der Stirn ste-
hen. Zudem gibt es diverse (Kos-
tüm-)Führungen zum Gruseln.
Das Programm findet sich on-
line, Buchung auf frankfurter-
stadtevents.de/halloween.

Gruselnmitden
Stadtevents

Im alten Polizeipräsidium können
Zombiesumdie Ecke kommen. F.: jdr
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Anzeige
Schnelles Netz für Frankfurt

JETZT ANSCHLUSS MIT TARIF SICHERN UND 799,95 € SPAREN!

Glasfaser bietet viele Vorteile
Die Telekom bereitet aktuell den Ausbau
des hochmodernen Glasfaser-Netzes für
Haushalte und Unternehmen in Frank-
furt vor. Wer sich bis 31.12.2023 für den
Glasfaser-Anschluss und einen dazuge-
hörigen Tarif entscheidet und im Aus-
baugebiet wohnt, spart die einmaligen
Anschlusskosten in Höhe von 799,95€.
EinGlasfaser-Anschluss bringt Sie in Licht-
geschwindigkeit mit bis zu 1 Gigabit pro
Sekunde ins Netz. Dies ermöglicht gren-
zenloses Surf-Vergnügen, auch parallel
auf vielen verschiedenen Geräten, z.B. für
• Freizeit und Spaß:
Musik- und Videostreaming,
digitales Fernsehen und Gaming

• Home-Office und Home-Schooling:
Videokonferenzen und schneller Zu-
griff auf Web-basierte Anwendungen

• Komfort und Sicherheit: Steuerung
von Heizung, Licht und vielem mehr

Und so einfach geht‘s
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.
de/glasfaser zeigt, ob Ihre Adresse im Aus-
baugebiet liegt. Gehört sie dazu, können
Sie den Glasfaser-Anschluss bestellen.

Wichtig zu wissen:
Sowohl Hauseigentümer*innen, Verwal-
ter*innen und auchMieter*innen können
den Anstoß für den Glasfaser-Anschluss
geben. Die Telekom kümmert sich dann
in Abstimmung mit den Kund*innen
um die weiteren Schritte, damit der An-
schluss reibungslos funktioniert. Das Ver-
legen der Glasfaser zum Haus ist in der
Regel innerhalb eines Tages erledigt.

Darum lohnt sich der Wechsel
Zur Nutzung des Haus-Anschlusses ist ein
Glasfaser-Tarif notwendig. Die Telekom
bietet hierbei verschiedene Geschwin-
digkeiten an. Preislich unterscheiden

sich die Glasfaser-Tarife der Telekom
nicht von den herkömmlichen Internet-
Tarifen. Es gilt: gleiche Geschwindigkeit,
gleicher Preis. Dabei profitieren Sie mit
Glasfaser von einer höheren Stabilität
bei der Nutzung Ihres Anschlusses.
Schnell sein lohnt sich. Im Aktionszeit-
raum erhalten Sie attraktive Sonderkon-
ditionen auf die Tarife. Bei Beauftragung
eines Glasfaser-Anschlusses bis zum
31.12.2023 entfällt außerdem die einmali-
ge Anschlussgebühr in Höhe von 799,95 €.
Mit dem kostenfreien Wechsel-Service
ist der Wechsel von einem anderen An-
bieter zur Telekom sehr einfach möglich.
Die Telekom führt die Kündigung beim
bisherigen Anbieter durch und stellt
Ihren Anschluss zeitgerecht um.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr
attraktiv, da Mitarbeiter*innen, Fahrzeu-
ge und Anwendungen immer stärker
miteinander vernetzt werden.
Glasfaser bietet für aktuelle und kom-
mende digitale Geschäftsanwendungen,
wie z.B. VR und AR-Anwendungen, genü-
gend Leistung.

Ihr Stadtteil ist noch nicht dabei?
Interessierten, deren Adresse nicht im
aktuellen Ausbaugebiet liegt, bietet die
Telekom über telekom.de/glasfaser eine
kostenfreie und unverbindliche Regist-
rierungsmöglichkeit an. Sobald der Aus-
bau in Ihrem Adressengebiet geplant ist,
werden Sie sofort informiert.

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch und
in den Shops vor Ort zu allen Fragen rund
um den Glasfaser-Anschluss.
Telefonisch: Kostenlos unter

0800 22 66 100
(Privatkunden)
0800 33 06709
(Geschäftskunden)

Vor Ort im Telekom Shop:
- Unter telekom.de/terminvereinbarung
können Sie einen Termin im Telekom-Shop
vereinbaren und ihre Filiale finden.

Auf unserer Webseite:
Unter telekom.de/glasfaser erhalten Sie
alle Informationen rund um Glasfaser.

Westend (sh) – Bei einem Blind
Date trifft man sich mit einem
Unbekannten und hofft, dass da-
raus eine Freundschaft entsteht
oder, dass eswomöglich die ganz
große Liebe wird. Die Rede ist
hier allerdings von Autoren und
ihren Werken. Die Deutsche
Bank Stiftung hat zu einer Über-
raschungslesung in die Zwil-
lingstürme der Deutschen Bank
eingeladen. Der oder die Unbe-
kanntewar einer der sechs Auto-
ren, deren Romane kürzlich für
den Deutschen Buchpreis des
Börsenvereins des Deutschen
Buchhandels nominiert wurden.
Wer wird es sein?Wird der Fun-
ke überspringen? Die Herzen
der Literaturbegeisterten schla-
gen auf jeden Fall schneller.
In ihrer Begrüßung würdigten
Jürgen Fitschen, Vorstandsvor-
sitzender der Deutschen Bank
Stiftung, und Moderator Torsten
Casimir, Sprecher der Frankfur-
ter Buchmesse, die fruchtbare,
seit zehn Jahren bestehende Ko-
operation der Stiftung – als
Hauptförderer des Deutschen
Buchpreises – und des Börsen-

vereins. Dann wurde das Ge-
heimnis gelüftet: Der in Wien le-
bende Tonio Schachinger war
mit „Echtzeitalter“ zu Gast, um
von sich und seinem Coming-of-
Age-Roman zu erzählen. Zwi-
schen dem 1992 in Neu-Delhi
geborenen Autor und dem Mo-
derator stimmte die Chemie
schon mal und auch aus dem
vollen Saal im Forum eins der
Deutschen Bank flogen Scha-
chinger und seiner charmanten
Natürlichkeit die Herzen zu. Die

Hauptfigur
seines Ro-
mans ist der
15 Jahre alte
Till, der
nach dem
Tod seines
Vaters auf
ein Wiener
Internat ge-
schickt
wird. Der
junge Mann
leidet unter
seinem des-
potischen
Lehrer, der

rigide Regeln aufstellt und Lite-
ratur nur dann als lesenswert er-
achtet, wenn sie als Reclam-Heft
erhältlich ist. Till zieht sich am
liebsten in die Stille und in die
Welt des – etwas in die Jahre ge-
kommenen – Computerspiels
„Age of Empires 2“ zurück, wo
er eine echte Größe ist. Der Ge-
genwartsroman behandelt in der
ersten Hälfte das Thema Schule
(Schachinger dazu: „Schule ist
generell etwas Schreckliches“),
wo beispielsweise Freiheit in der

Wahl mancher Fächer vorgegau-
kelt wird, dabei sei der künftige
Lebensweg doch bereits von den
Eltern lange zuvor festgelegt
worden. In der zweitenHälfte er-
lebt Till die erste Verliebtheit.
„Sie werden das Buch wie in ei-
nem Rausch lesen“, versprach
Casimir.
Die lange Schlange am Buchver-
kauf und am Signiertisch des zu-
gewandten Autoren zeigte, dass
es ein gutes Blind Date war und
die Anwesenden sich gerne wie-
der mit Schachinger treffen wol-
len. Und sei es in Gestalt seiner
Bücher.
Ebenfalls nominiert für den
Deutschen Buchpreis sind Teré-
zia Mora mit „Muna oder die
Hälfte des Lebens“, Sylvie
Schenk mit „Maman“, Necati
Özirimit „Vatermal“, AnneRabe
mit „Die Möglichkeit von
Glück“ und Ulrike Sterblich mit
„Drifter“. Der Preisträger wird
am 16. Oktober bekannt gege-
ben. Die Preisverleihung findet
zum Auftakt der Frankfurter
Buchmesse im Kaisersaal des
Frankfurter Römers statt.

Überraschungslesung in den Zwillingstürmen der Deutschen Bank

Funke springt in Echtzeit über

Tonio Schachinger war das „Blind Date“ der Überra-
schungslesung. Foto: Hagemann

Bockenheim (red) – Orfeos Er-
ben,Hamburger Allee 45, lädt zu
„New Generations – Indepen-
dent“ vom 6. bis 8. Oktober ein
und zeigt die Preview von „Joy-
land“ mit Hauptdarstellerin Ali-
na Khan. ZweiDokus stehen auf
dem Programm: In „To kill a Ti-
ger“ nimmt Ranjit, Bauer in In-
dien, den Kampf seines Lebens
auf, als er Gerechtigkeit für seine
13-jährige Tochter fordert, die
Opfer einer Gruppenvergewalti-
gung wurde. In „While we wat-
ched“ navigiert Journalist Ravish
Kumar durch eine Welt von
Wahrheit und Desinformation.
Karten auf newgenerations.de.

Filmfestival

Nordend-West (red) – Die
Amnesty International Asylgrup-
pe Frankfurt zeigt in Kooperati-
on mit dem Haus der Volksar-
beit, Eschenheimer Anlage 21,
zur Anti-Push-Back-Kampagne
die Magnum Fotoausstellung
„Menschen auf der Flucht“. Sie
ist bis Ende Oktober, täglich von
acht bis 18 Uhr, zu sehen. Mehr
Infos dazu gibt’s auf hdv-ffm.de.

Ausstellung
„Auf der Flucht“
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KTKK M
Macina Style 774400
• Kraft und AAuusdauer in jeder Lage mmmiiittt

Bosscchh CX-Motor plus 750 WWWhhh-Akku
• zuverlässige 10 GGGaaannnggg Shimano Deore Schaltung
• mmmodernnn-bbbrrreiiiite Schwalbe Bereiiifunggg miiit Pannenschuttz
• vvveeerstellbarer Vorbau & Komfort-Tourensattel
• einfache Akkuentnahme
Best.Nr.: 125304

BULLS
E-MTB EVO 55000
• stärksteerr BBosch CX Sportmotorrr mmmiiittt 85 Nm
• eelleeggant integrierter 5000000 WWWh Bosch Powerakku
• präzise 10 Gaaannnggg SSShhhimano Deore Schaltung
• MonnneeeyyyLLLiiink Licht-/ Zubehörsystem vorbereitet
• iiin vielen Größen als 27.5 und 29er lieferbar
Best-Nr.: 126630

FLYER
SUV-E-BIKE GGGooorrroc 2 - 6.30
• hochsensssiiibbbllle 120 mm Luftfederuuunnnggg vorne
• auuffggeräumt-sportlichesss DDDeeesign und sattes Fahrverhaalten
• voluminöse SUUUVVV-BBBereifung für Asphalt und Gelände
• zuverrrlllääässssssiiiger 95 Nm Panasonic GX Ultimate-Motor
• hhhochwertige 12 Gang Shimano XT-Schaltung
• Supernova LED-Scheinwerfer
Best-Nr.: 97422

GX Power Ultimate
mit 95 NmMotor
Drehmotor!

750Wh

Handgefertigt
in der

Schweiz

DYNABIKE
FALTBARES E-BIKE
City-Blitz
• kompaktes E-Bike mit 20“

Rädern für Camping oder
beengte Platzverhältnisse

• durch Faltmechanismus
perfekt für ÖPNV oder am
Arbeitsplatz

• StVZO-Vollausstattung
plus praktischem
Gepäckträger

• leistungsstarker Naben-
Direktmotor

• Reichwweeiittee ca. 50 bis
7700 kkm pro Ladung
Best-Nr.: 96272

360 Wh

Naben-
Direktmotor

aufgeräumt-sportliches Design und sattes Fahrverhalten

4442.-
UVP 6149.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 1707 € S PA R E N

1082.-
UVP 1599.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 517 € S PA R E N

2898.-
UVP 3699.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 801 € S PA R E N

Das smarte System

500Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

modern-breite Schwalbe Bereifung mit Pannenschutz

3442.-
UVP 3999.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 557 € S PA R E N

Das smarte System

750Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

www.zweirad-stadler.de
FRANKFURT/MAIN

Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main

Mo - Sa 10:00 - 20:00 Uhr
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Tel. 0 69-1751 0597

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10.00 - 18.00 Uhr
Sa: 10.00 - 16.00 Uhr

MONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Oktober
2 4 5 6 7

Oktober Oktober Oktober Oktober

Sachsenhausen (jdr) – Schon
von draußen ist durch das
Schaufenster ein weißes Ein-
horn zu sehen, gegenüber lila
Blumen und Flamingofiguren.
Geht der Besucher die Treppe
hinunter, steht er vor einem rosa
Bällebadmit 15.000Kugeln, um-
geben vonPlüschrand. Es gibt ei-
nen „AmericanDiner“, eine Tor-
te zum Rausspringen, einen
knalligen Kaufladen mit Riesen-
Einkaufswagen. Das sind nur ei-
nige der 15 Stationen, an denen
im vor einem Monat eröffneten
Museum „Sweetpics“, Deutsch-
herrnufer 31, in Sachsenhausen
quietschbunte Fotos gemacht
werden können.
90-Minuten-Slots kosten 30
Euro. Dafür gibt es ein Briefing,
wie bei „Sweetpics“ alles abläuft,
in der Garderobe können die
Selfie- und Fotofans sich noch
mal stylen. Dann kann sich frei
bewegt werden auf 350 Quadrat-
metern mit vielen farbenfrohen
Motiven auf zwei Stockwerken.
Vor so gut wie jedem Szenario
stehen Stative fürs Handy bereit
– und die sorgen auch noch für

das perfekte Licht. Immer an-
sprechbar sind dabei die Mitar-
beiter des bunten Museums.
„Wir beraten beim Posieren oder
machen auch mal die Fotos für
unsere Besucher“, sagt Betreibe-
rin Milana Sotir: „Die Leute sol-
len hier ein tolles Erlebnis haben
und schöne Bilder mit nach
Hause nehmen.“
Strahlend erzählt Sotir, die seit
2019 in der Freizeitbranche ar-
beitet und inWiesbaden auch ei-
nen Escape-Room betreibt, da-
von, wie die Idee zu dem Selfie-
Museum entstand: „Mein Sohn
hing während der Coronazeit
nur noch am Handy oder I-Pad.
Ich wollte ihn gern wieder ins
Hier und Jetzt befördern. Wo er
aktiv etwas erlebt.“ Zunächst
habe sie an ein Indoor-Tulpen-
feld gedacht, ähnlich wie in
Amsterdam, nur drinnen. „Ich
habe aber nicht gerade einen
grünen Daumen“, sagt die 39-
Jährige und lacht. „Also habe ich
weitergesponnen und kam da-
rauf, verschiedene Fotostationen
erlebbar zu machen.“ Dabei sei
sie stark von ihrem privaten Um-

feld inspiriert worden. „Die klei-
ne Tochter einer Freundin geht
so gerne einkaufen und würde
dabei immer am liebsten alles
aus den Regalen reißen. Das
kann sie nun an einer meiner
Stationen. Ein Freundwiederum
träumt schon lange davon, einen
VW-Bulli zu restaurieren, also
gibt es den auch als Bildmotiv.

Und Barbie darf derzeit ja natür-
lich auch nicht fehlen!“
Um zu shooten, kommen bereits
alle – von Privatleuten über In-
fluencer und Blogger oder auch
Modehersteller für Werbung.
„Langfristig fände ich es toll,
wenn regelmäßig Schulklassen
kämen, etwa um Themen wie
Gadget-Abhängigkeit oder das
eigeneBild von innenund außen
zu behandeln“, hofft Sotir.
Das Museum soll einladen, hap-
tisch und optisch auszuprobie-
ren, sich kritisch mit Äußerlich-
keiten auseinanderzusetzen, sich
in Szene zu setzen und Spaß da-
bei zu haben. Ihre Mitarbeiter
hat Milana Sotir dazu passend
ausgewählt. „Es sind außerge-
wöhnliche Menschen. Sie spre-
chen die ,Jugendsprache’ und
stehen für Diversität“, sagt die
Betreiberin aus Mainz: Alles un-
ter dem Motto „Dream, until it’s
Reality“. Die Stationen können
übrigens teilweise ausgetauscht
werden, auch sollen peu à peu
weitere hinzukommen. Geöffnet
ist von Donnerstag bis Sonntag.
Infos auf https://sweetpics.de.

Neues Museum in Sachsenhausen: WochenBlatt-Redakteurinnen testen Fotostationen

Coole Bildermachen bei Sweetpics

15.000 rosafarbene Bälle laden nicht nur Janine Dru-
sche zum Abtauchen und Herumtollen ein.

In der Rock’n’Roll-Ecke können sich die Besucher wie
echte Rockstars fühlen – inklusiveMikroundGitarre.

Im Egg-Chair fühlt sich Sabine Ha-
gemann wie bei „Men in Black“.

BetreiberinMilana Sotir posiert in
der Barbie-Box. Fotos: jdr (2)/sh (1)/p (1)

Altstadt (red) – Am Tag der
Deutschen Einheit am Diens-
tag, 3. Oktober, lädt die Stadt
zu einer Feierstunde in die
Paulskirche ein. Die Veranstal-
tung beginnt um elf Uhr; Ein-
lass ist 45 Minuten vorher. Teil
der Veranstaltung ist eine Podi-
umsdiskussion mit dem Titel
„Wie geht es weiter mit unserer
Demokratie?“ mit der Schrift-
stellerin und Juristin Juli Zeh
sowie demAutor und Literatur-
wissenschaftler Dirk
Oschmann. Die Stadt stellt ein
begrenztes Kontingent an Ein-
lasskarten zur Verfügung. Die-
se können in der Bürgerbera-
tung, Hinter dem Lämmchen 6,
bis 26. September eine Einlass-
karte für zwei erhalten.

Feierstunde in
der Paulskirche

Nordend-West (red) – Auf dem
Hauptfriedhof werden Nistkäs-
ten für Gartenschläfer am Sams-
tag, 7. Oktober, 14 bis 16 Uhr,
angebracht. Interessierte bringen
Handschuhe mit, Treffpunkt:
Eckenheimer Landstraße 188.

Nistkästen für
Gartenschläfer

Westend (red) – Es wird trubelig
auf dem Westend-Campus der
Goethe-Uni: Von 4. bis 6. Okto-
ber lädt dieseKinder von acht bis
zwölf Jahren auf den Campus
ein. Sie will Kinder aller Schular-
ten auf Wissenschaft neugierig
machen und einen Eindruck
vomUni-Leben vermitteln. Infos
auf goethe-universitaet.de.

20. Frankfurter
Kinder-Uni



Nordend-West (red) – Die
Rauchprävalenzzahlen sind
vor allem während der Covid-
19-Pandemie in Deutschland
stark angestiegen (laut DE-
BRA-Studie auf mehr als 35
Prozent der erwachsenen Be-
völkerung) und auch seither
nicht nennenswert gesunken.
Diese Negativentwicklung
gibt erneut Anlass für Fach-
leute verschiedener Diszipli-
nen, Rauchentwöhnungsstra-
tegien intensiv zu diskutieren
und dabei alle Möglichkeiten
einzubeziehen. Die sechste
Konferenz „Tobacco Harm
Reduction – Innovative
Rauchentwöhnungsstrate-
gien“ am Mittwoch, 18. Okto-
ber, zehn bis 17 Uhr, bietet
umfassend Gelegenheit.
Veranstalter ist das Institut für
Suchtforschung (ISFF) der
Frankfurt University of Ap-
plied Sciences (UAS), Frank-
furt UAS, Nibelungenplatz 1,
Gebäude 4, Raum 109/110.
Namhafte Experten werden
alternative Strategien der
Rauchentwöhnung sowohl im

Bereich der Verhaltens- als
auch der Verhältnispräventi-
on vorstellen und dabei auch
den Blick auf die Rauchent-
wöhnungspolitik anderer
Länder wie Schweden und
Neuseeland richten.
Zur Konferenz-Teilnahme ist
eine verbindliche Anmeldung

auf frankfurt-university.de/
?id=12263 erforderlich. Der
Beitrag beträgt 20 Euro für
Fachkräfte aus Drogen- und
Suchthilfe und Interessierte
sowie 300 Euro für Teilneh-
mende aus der Industrie. Für
Studierende ist die Teilnahme
kostenfrei.

Innovative Rauchentwöhnungsstrategien: Fachtagung am 18. Oktober

Weg(e) aus der Abhängigkeit

Es wird wieder mehr geraucht: An der UAS werden nun Rauchent-
wöhnungsstrategien diskutiert. Foto: Drusche

Ostend (red) – Gabriele Ken-
trup (Gesang) und Andreas
Sommer (Klavier) laden für 13.
Oktober um 19 Uhr im Kultur-
haus Frankfurt, Pfingstweid-
straße 2, zu einem musikali-
schen Streifzug durch das Ber-
lin der „Roaring Twenties“ ein.
Unter dem Titel „In der Bar
zum Krokodil“ präsentiert das
Duo Schlager und Chansons
der 20er Jahre. Karten zu 15, er-
mäßigt zwölf Euro, gibt es auf
kulturhaus-frankfurt.de.

Chansons
der 20er-Jahre

Ostend (red) – Der FDP-Gene-
ralsekretär Bijan Djir-Sarai dis-
kutiert zum Thema „Die He-
rausforderungen der politischen
Zeitenwende“ am Montag, 2.
Oktober, um 16 Uhr im Kunst-
verein Familie Montez, Hon-
sellstraße 7. Die Veranstaltung
ist kostenlos. Um Anmeldung
wird auf eventbrite.com/e/die-
herausforderungen-der-
politischen-zeitenwende-
tickets-722852018847 gebeten.

Djir-Sarai bei
Familie Montez

Rödelheim (red) – Mit „Der
Räuber Hotzenplotz“, „Die klei-
ne Hexe“ oder „Krabat“ hat Ot-
fried Preußler Klassiker der Kin-
derliteratur geschaffen. Allein
die Namen seiner Figuren we-
cken Erinnerungen an Bücher,
die Generationen über Jahre der
Kindheit hinweg begleitet haben.
Viele seiner Geschichten sind in
der böhmischen Märchen- und
Sagenwelt verwurzelt, die Preuß-
ler aus seiner Kindheit kannte.
In den 1970er-Jahren wurde er
häufig als weltfremd kritisiert,
heute erkennt man jedoch das
antiautoritäre Potenzial seiner
Bücher und liest „Krabat“ als ei-
nen Roman der Verführung
durch eine dunkle Macht. An-
lässlich des 100.Geburtstags von
Otfried Preußler im Oktober hat
Tilman Spreckelsen eine erste
vollständige Biografie vorgelegt,
die tiefe Einblicke in Leben und
Werk des großen Kinderbuchau-
tors und Geschichtenerzählers
liefert. Er stellt „Otfried Preußler
– Ein Leben in Geschichten“ am
Freitag, 6. Oktober, ab 19.30Uhr
in der Stadtteilbibliothek Rödel-
heim, Radilostraße 17-19, vor.
Der Eintritt kostet sechs Euro.

Ein Leben in
Geschichten
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Anica‘s
Blumen-
Eck

Das war los in den Frankfurter Stadtteilen

Wenn FraukeDruckrey auf die vergangenenWochen zurückblickt, erinnert sie sich an Tage, wo das Telefon per-
manent klingelte: „ Die Unternehmen rennen uns die Bude ein“, sagte die Projektleiterin des Social Day und be-
schrieb die explodierende Nachfrage: „Unternehmen wollen etwas Gutes vor Ort zu tun und mit dem gemein-
schaftlichenAnpacken ihre Teams stärken.“Das kamdemdiesjährigenAktionstagam22. September zugute, der
insgesamt 750 Firmenhelfer mobilisierte. Die schwärmten am frühen Freitagmorgen in ganz Frankfurt aus und
setzten 75 Projekte um. Zwei im FamilienzentrumMonikahaus, einer Einrichtung, die Familien unterstützt und
vielfältigeHilfsangebote vernetzt. In einemder Projekte halfen rund15Mitarbeitende vonBNPParibas Real Esta-
te. Sie renovierten die Räume der Wohngruppen für Kinder- und Jugendliche. Das soll den Wohlfühlfaktor stei-
gernundgibt Kids und Jugendlichen vielWertschätzung. Heike Sienel, GeschäftsführerinMonikahaus, freut sich
über die Unterstützung: „Tatkräftige Einsätze von engagiertenMitarbeitern aus Unternehmenwie beimMalte-
serSocialDaysind immereinewillkommeneundwertvolleUnterstützungfüruns.ObAusflüge,Sommerfestoder
Renovierungsaktionen – ohne Engagement von Sponsorenund ehrenamtlichHelfendenwären viele Aktionen in
sozialen Einrichtungengar nichtmöglich.“ Hier: Sie haben für besseres Klima imSchulgarten der Karl-Krolopper-
Schule gesorgt: Das TeamvonMayer Brown LLP. Foto: Gerhard Seeger/p

Mit einem intensivenWochenend-Programm ist die EuropäischeWoche des Sports in Frankfurt gestartet, dabei
hat der Sportkreis anmehreren Schauplätzen für Sport, Bewegung und Gesundheit unter demMotto #BeActive
geworben. Der offiziellen Eröffnung imShopping-Center Skyline Plaza folgte das dritte Familien-Sport-Fest in der
Fabriksporthalle Fechenheim. Das „Heimspiel“ am Sitz des Sportkreises wurde fürmehr als 200 Familien-Duos –
gemeldet werden konnten generationen-übergreifende Paare wie Oma/Enkelin oder Vater/Tochter – ein emoti-
onsreicher Tagmit26Stationen, andenennichtnur sportlicheAufgabenzu lösenwaren. .F: FlorianWiegand/Sportkreis /p

Das Four Frankfurt, das derzeit
größte Bauprojekt der Stadt, fei-
ert Richtfest. Drei der vier Türme
des neuen Quartiers sind im Roh-
bau fertiggestellt, zum Teil wur-
den sie bereits durch Fassadenele-
mente geschlossen. Die charakte-
ristischen Knicke und diagonalen
Abschrägungen in den Fassaden,
die der Entwurf des niederländi-
schen Architektenbüros „UNStu-
dio“ von Ben van Berkel vorsieht,
sind schon gut zu erkennen. Der
höchste Turm (T1) überragt mit
seinen 233 Metern die Gruppe
und ist damit der höchste Büro-
turm in Deutschland. Foto: p

Das war los in den Frankfurter Stadtteilen



Happy Birthday, Frankfurter Wo-
chenBlatt!Seit fünf Jahren schoner-
fahrt ihr, liebe Leser, alles Wissens-
werte aus den Frankfurter Stadttei-
len in unseren acht Ausgaben Ber-
gen-Enkheim, Fechenheim, Born-
heim, Sachsenhausen, Nord, West,
Süd undMitte. Fünf Jahre, in denen
wir – nicht zuletzt durch Corona –
durch Höhen und Tiefen gegangen
sind–unddarüber berichtet haben.
Der OB wechselte, Veranstaltungen
fielen aus und zogen dann wieder
magnetischdas Publikuman.Verei-
ne wurden begleitet, Stars und
Sternchen interviewt, Tickets zu tol-
len Veranstaltungen und andere
schöne Dinge verlost. Auch habt ihr
uns eure Lieblingsorte vorgestellt.
Die einzelnen Stadtteilewurdenab-
gebildet und jedeWoche präsentie-
ren wir euch die neuen Baustellen
sowie Kurznews. Es wird gerätselt
undtolleBücherwerdenvorgestellt.
Regelmäßig lassen wir uns redak-
tionell darüber aus, was uns gefällt
oder eben nicht – in der Kategorie
„Top und Flop“ , wozu oft Leserbrie-
fe indieRedaktion „flattern“. Jeden-
falls sagt die Redaktion „Danke!“ an
euch, liebe Leser, die Macher in den
Stadtteilen, unsere freien Mitarbei-
ter und die Anzeigenkunden! Auf
die nächsten fünf Jahre! Foto: p

OBMike Josef und Stadträtin Eileen O’Sullivan, die
für die Ausführung von Wahlen in Frankfurt zu-
ständige Dezernentin, haben sich mit Lisa Rüh-
mann, Leiterindes Bürgeramtes, Statistik undWah-
len, und Mitarbeitern der Geschäftsstelle Wahlen
persönlich über die Bearbeitung der Wahlbriefe im
Briefzentrum der Deutschen Post für die anstehen-
deLandtagswahl inHessen informiert.DasZentrum
imGutleutviertel ist eines der größten Briefzentren
Deutschlands und zuständig für alle Briefsendun-
gen, derenAdressenmit den Postleitzahlen „60und
61“ beginnen – und damit für dieWahlpost. Jochen
Stark, Leiter der Postniederlassung: „Wir sind stolz
darauf, als einziger Postdienstleister inDeutschland
mit einem flächendeckenden Annahme- und Zu-
stellnetz den postalischen Universaldienst zu er-
bringen. Wir werden auch bei dieser Wahl wieder
mit unserem gesamten Post-Team unsere Leis-
tungsfähigkeit unter Beweis stellen.“ F: Stadt Frankfurt

Der Frankfurter Bürgerpreis für Ehrenamtliche wurde in diesem Jahr schon zum 16. Mal vergeben. Die
Auszeichnung geht auf eine Initiative der Stadt und der Stiftung der Frankfurter Sparkasse aus 2008 zu-
rück. Die finanzielle Förderung übernimmt traditionell die Stiftung der Frankfurter Sparkasse. Erstmals
überreichte der neue OB Mike Josef mit Ingo Wiedemeier, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse, die Ur-
kunden und Schecks an die Preisträger. Die Stiftung der Sparkasse und die Stadt freuen sich über die
weiter gewachsene Zahl an Bewerbern für den Bürgerpreis. 16 Einzelpersonen, Vereine und Projekte
sind nun in den Kategorien „U21“, „Alltagsheld*innen“ und „Lebenswerk“ für ihre besonders guten Ide-
en und ihr herausragendes ehrenamtliche Engagement ausgezeichnet worden. Foto: Bernd Georg/p

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,
� 06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

Entrümpelungen -
Haushaltsauflösung -

Firmenauflösungen aller Art!
Kleintransport, Seniorenumzug

fachgerechte Entsorgung
Renovierungsvorbereitung

Reinigungsarbeiten
Gartenarbeiten

kostenlose Besichtigung &
Angebot & Wertanrechnung

Tel.: 069 - 907 38 200
www.esh-hessen.de

Fachgerechte Entrümplungen -
Haushalts- Firmenauflösungen
aller Art = 35 Jahre Erfahrung!
Schnell, zuverlässig, günstig!
Kostenfreie Besichtigung und
kostenloses Angebot!
Mit Wertanrechnung von
verwertbaren Gegenständen!
� 069 71 44 7857 oder
kostenfrei � 0800 3333 370
www.info@gravitas-ffm.de
Ihr GRAVITAS Team

Juwelier &
Uhrmacher

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

IMMOBILIEN

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt & Stutz GmbH
Hainer Hof 1, 60311 Frankfurt

069 - 8484 3757

www.isotec.de/ks

Feuchter Keller
z?
r?

HÄUSER GESUCHE

SucheMFH von privatUnterneh-
mer sucht Mehrfamilienhaus.
Tel. 069/348 686 65

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

MIETGESUCHE

Familie m. Baby sucht schöne 4 Zi.
Whg., mit gutem Einkommen, ohne
Haustiere, m. Blk./Gart., in Born-
heim, Nord-/Ostend. Tel. 0173
3872396

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Zwei 3-Zimmer-Whg. in Frankfurt
Bornheim á ca. 73 m², zu je 1000 €
KM + 150 €/250 € NK, sofort zu ver-
mieten. Tel. 0172 9010708

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

www.greenpeace.de

Wir wollen
euren Mist
nicht ausbaden!
Atomkraft ist
ein Irrweg.
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250€2) + S)50€
2) + S)

Gutschein bei
Kauf ab 750 €Gutschein bei

Kauf ab 150 €

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue! XXXL Dankeschön

für Ihre Treue!

1.000€
Gutschein bei
Kauf ab 3.000 €

2) + S)500€
2) + S)

Gutschein bei
Kauf ab 1.500 €

1.800€ SPAREN!MIT GUTSCHEINEN
Bis
zu Gutscheine nur in den Filialen gültig!

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue! XXXL Dankeschön

für Ihre Treue!

MUSTER500MUSTER500€MUSTER€ MUSTER1.000MUSTER1.000€MUSTER€
2) + S

MUSTER
2) + S)

MUSTER250MUSTER250€MUSTER€
*I403IA000*

I 4 0 3 I A 0 0 0

MUSTER50MUSTER502) + S)MUSTER2) + S)

€
2) + S)

€
*I403IA001*

I 4 0 3 I A 0 0 1

*I403IA002*
I 4 0 3 I A 0 0 2

*I403IA003*
I 4 0 3 I A 0 0 3

Kauf ab 

Dankeschön

unter
UVP30%

Hauspreis mindestens
unter 
UVP

%%
zusätzlich

1) + S)

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

5€-SCHNITZEL-PARTY
nur von

Do. 05.10.

bis Sa.

07.10.2023

ab 11 Uhr

Kostenlose
s WLAN in

allen XXXL
utz-Restau

rants

Durchgehe
nd warme

Küche bis

1/2 Stunde
vor Geschä

ftsschluss

SPEISEN &

GETRÄNKE

Jedes

Schnitzel

aus der

Speiseka
rte

NUR 5€

Lange
Einkaufsnächte

in Eschborn,
Wiesbaden

und Dreieich

Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt
(mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutzMöbelhäuser, Filialen der
BDSKHandels GmbH& Co. KG,Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) Auf den UVP
bei mit „Hauspreis“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindes-
tens 07.10.2023. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieserWerbung, in der
Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop!
Teppiche, Musterring, Leifheit und Söhnle, Tilo und Vorwerk, bereits reduzierteWare, Saisonartikel,
Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung. 2) Gültig bei
Neuaufträgen fürMöbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien,
Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My
BabyLou, Avelia und Partinio. ImMöbelbereich auf mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber
hinaus keine weiteren Konditionenmöglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf
und Kunde nur ein Gutschein einlösbar.Gültig bis 07.10.2023. G) Symbolfoto. Pro Person nur
ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Solange Vorrat reicht. Nicht
gültig bei XXXLutz in Fürstenstein und Iserlohn. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren
Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte

XXXLutz Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 25549508-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | dreieich@xxxlutz.de

XXXLutz Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (030) 25549506-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | wiesbaden@xxxlutz.de

XXXLutz Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (030) 25549501-0 |
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Die aktuellen Baustellen

Innenstadt (red) – Mit poeti-
schen und melodischen Songs
kommt Liedermacher Heinz Ru-
dolf Kunze für ein Konzert in die
Alte Oper Frankfurt: Am Diens-

tag, 30. Januar 2024, ab 20 Uhr.
Kunze ist Intellektueller, Poet,
Rockmusiker. Seit 40 Jahren
wichtiger, wortgewaltiger Prota-
gonist der deutschen Kultursze-

ne, politischer Songwriter und
Autor einiger der berührendsten
Liebeslieder der deutschen Pop-
geschichte. Tickets zu ab 55,15
Euro gibt’s auf eventim.de.

Heinz Rudolf Kunze tritt in Alter Oper auf Führungmit BjörnWissenbach

Lost Places Frankfurt:
Fischergewölbe
Frankfurt (red) – Jeder Frank-
furter kennt sie und die span-
nenden Legenden, die um sie
ragen: Die Alte Brücke. Mit ih-
ren 800 Jahren ist sie der älteste
Flussübergang, der die beiden
Flussseiten miteinander verbin-
det. Doch nur wenige wissen,
dass man den Brückenpfeiler
begehen kann. Interessierte
können nun mit den Frankfur-
ter Stadtevents auf einer span-
nenden Reise in die Vergangen-
heit blicken: Das Bauwerk der
Alten Brücke stammt in der
Masse aus dem Jahr 1926, aber
es haben sich auch ältere Teile
in den Uferbereichen erhalten.

Dazu zählt das Fischergewölbe
– ein heute trockengelegtes
Stück „Klein-Venedig“, wel-
ches tatsächlich die Fischer für
ihre Kähne und Netze nutzten.
Diese spannenden Räumlich-
keiten begehen die Besucher
bei der Führung zusammen mit
Björn Wissenbach. Weiterhin
gibt es ein stillgelegtes Treppen-
haus, das zwischen Tiefkai und
dem Straßenniveau der Brücke
vermittelt und von dort aus,
kann ein Pfeiler bestiegen wer-
den. Die Dauer beträgt rund
eine Stunde. Alle Infos dazu
und die Buchung findet sich
auf frankfurter-stadtevents.de.

Das sind die neuen Baustellen
in den Stadtteilen vom 30.
September bis 6. Oktober:
Dreieichstraße, Nebenspur für
Schienenersatzverkehr, Sach-
senhausen, 2. bis 22. Oktober
Vollsperrung der Nebenspur;
Hainer Weg 46 a, Geleitsstraße,
Sachsenhausen, 2. bis 30. Ok-
tober Teilsperrung der Fahr-
bahn;
Berliner Straße 27, Altstadt, 4.
bis 14. Oktober Teilsperrung
der Fahrbahn und der Radwe-
ge, Vollsperrung der Gehwege
und Parkstreifen;
Grüneburgweg 118-140, West-
end, 4. Oktober bis 8. Dezem-
ber Vollsperrung der Fahrbahn,
Teil- und Vollsperrung der
Gehwege;
Hanauer Landstraße 360, Fe-
chenheim, 4. Oktober bis 23.
Dezember Teilsperrung der
Fahrbahn, Vollsperrung des
rechten Gehwegs;

Mendelssohnstraße 94-96,
Westend, 4. Oktober Teilsper-
rung rechter Fahrstreifen in
Richtung Nord, Vollsperrung
rechter Gehweg;
Offenbacher Landstraße 499-
507, Oberrad, 4. bis 22. Okto-
ber Vollsperrung der Fahrbahn
in Richtung Ost, Teilsperrung
der Fahrbahn in Richtung
West;
Borsigallee 24 B, Seckbach, 5.
Oktober Teilsperrung der Fahr-
bahn, Vollsperrung der Gehwe-
ge;
Neue Mainzer Straße 14-18,
Altstadt, Innenstadt, 5. Okto-
ber Teilsperrung der Fahrbahn;
Triebstraße 40, Bergen-Enk-
heim, 5. Oktober bis 29. No-
vember Teilsperrung der Fahr-
bahn;
Am Hohen Weg, Bockenheim,
Hausen, 6. Oktober bis 26. No-
vember Teilsperrung der Fahr-
bahn.

Vorträge zum Altstadtjubiläum

Fotokampagnen 1900 bis 1943
Altstadt (red) – Tobias Picard
entführt am Montag, 2., sowie
Dienstag, 3. Oktober, in die
Frankfurter Altstadt vor 1943.
Seine reich bebilderten Vorträge
im Stadthaus beziehungsweise
der Evangelischen Akademie
sind Teil des öffentlichen Bür-
gerfestes und des Altstadtjubilä-
ums. Frankfurt feiert an diesen
beiden Oktobertagen mit dem
Bürgerfest „Jazz zum Dritten“
nicht nur 33 Jahre deutscheWie-
dervereinigung, sondern auch
fünf Jahre neue Frankfurter Alt-
stadt. Unsere Vorstellung von
der alten Altstadt stammt über-
wiegend aus Bildern. Picard
zeigt, dass ein Großteil der bis

heute überall verwendeten Fotos
nicht „zufällig“ aufgenommen
wurde, sondern seine Entste-
hung planmäßigen Kampagnen
verdankt. Der Zweck reichte
von der reinen Aufzeichnung bis
zur gezielten Beeinflussung der
öffentlichen Meinung. Der His-
toriker und Archivar Picard be-
treut im Institut für Stadtge-
schichte fotografische Nachlässe
und Stadtbilder vor 1943. Sein
Vortrag am 2. Oktober beginnt
um 18 Uhr im Stadthaus, Am
Markt 1, der inhaltsgleiche Vor-
trag am 3. Oktober ab 13.30 Uhr
in der Evangelischen Akademie,
Römerberg 9. Der Eintritt ist je-
weils frei.



NANCY FAESER
Ministerpräsidentin für Hessen
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V.i.s.d.P.: SPD Landesverband Hessen, vertreten durch Generalsekretär Christoph Degen,
Rheinstraße 22, 65185 Wiesbaden; © Foto Nancy Faeser: Oliver Tamagnini

HESSEN
BRAUCHT
DEN
WECHSEL.

ZEIT FÜR ...
• einen zusätzlichen Feiertag für alle
Hessinnen und Hessen.

• Hessen als Bildungsland Nr. 1 mit
kostenfreien Kitas, kostenfreier
Ausbildung und besseren Schulen.

• einen Vergabe-Mindestlohn von 15 Euro.
• bezahlbaren Wohnraum und eine
Mobilitätsgarantie.

• 178.000 neue Fachkräfte für Hessen.

Lesetipp

Frankfurt (red) – Das sind die
aktuellen Mini-Nachrichten.

Die Stadt hat mit der Bundesre-
gierung eine Partnerin in derAn-
tidiskriminierungsarbeit gewon-
nen. Das ist das Ergebnis eines
Austauschs von Bürgermeisterin
Nargess Eskandari-Grünberg
mit der Unabhängigen Bundes-
beauftragten für Antidiskrimi-
nierung, Ferda Ataman, und
dem Deutschen Zentrum für In-
tegrations- und Migrationsfor-
schung. Sie vereinbarten, die Zu-
sammenarbeit zu intensivieren.

Anlässlich des zehnjährigen
Bestehens der Städtepartner-
schaft zwischen Frankfurt und
Eskisehir und der Eröffnung des
Frankfurt-am-Main-Platzes hat
OB Mike Josef mit Stadtverord-
netenvorsteherin Hilime Arsla-
ner undBürgermeisterinNargess
Eskandari-Grünberg die türki-
sche Stadt besucht. Seit zehn
Jahren sind die Städte Partner.

Das Gesundheitsamt nimmt
mit dem Jugend- und Sozialamt
an dem neu ins Leben gerufenen

Landesprogramm „Präventions-
ketten Hessen – Gelingendes
Aufwachsen, Kinderrechte le-
ben“ teil. Ziel ist der Auf- und
Ausbau von Präventionsketten,
um eine gerechtere und familien-
freundlichere Gesellschaft für
Kinder vom Säuglingsalter bis zu
zehn Jahren in hessischen Kom-
munen zu gestalten.

Einer aktuellen Studie des Pes-
tel-Instituts zufolge ist in Frank-
furt ein starkes Wohnungsdefizit
zu verzeichnen. Das Institut hat
im Auftrag des DGB und des
Deutschen Mieterbunds den
künftigen Wohnungsbedarf bis

2045 ermittelt. Astrid Nembach,
Mieterschutzverein: „Allein in
den nächsten fünf Jahren müs-
sen 7612Wohnungen pro Jahr in
Frankfurt neu gebaut werden. Es
wurden in den letzten fünf Jah-
ren durchschnittlich nur 3988
Wohnungen pro Jahr gebaut. Er-
forderlich wäre eine Erhöhung
um rund 90 Prozent, umden von
Pestel prognostizierten Neube-
darf abzudecken.“

50.000 Unterzeichner gesucht:
45 Millionen Euro (knapp 19
Prozent) sollen 2024 aus dem
Etat des Kinder- und Jugend-
plans gestrichen werden, der das

zentrale Förderinstrument für
politische und kulturelle Jugend-
arbeit in Deutschland ist. An der
Evangelischen Akademie Frank-
furt könnte das Programm
„Team.Bilden“ wegbrechen, in
dem junge Erwachsene mit
Teenagern einüben, wie Demo-
kratie funktioniert. Um das
Schlimmste abzuwenden, hat
die Evangelische Akademie eine
Petition gestartet, zu finden auf
openpetition.de/spartanders.

Die Römerkoalition hat ein
fünf Millionen Euro-Sofortpro-
gramm für das Bahnhofsviertel
an den Start gebracht. Es erwei-
tert bestehende Hilfsangebote
für Drogenkranke. Das Geld
stammt aus dem von der Stadt-
verordnetenversammlung verab-
schiedetenUnterstützungsfonds.

Die Videoclips des Archäologi-
schen Museums wurden von
mehr 150.000 Jugendlichen gese-
hen. Zur großen Sonderausstel-
lung „Mithras – Annäherungen
an einen römischen Kult“ wur-
den 14 Clips veröffentlicht, die
von 60.000 gesehen wurden.

DasWichtigste der Woche

Frankfurt-Platz und Bahnhofshilfe

Bei der Einweihung des Frankfurt-Platzes in Eskisehir. Foto: Eskisehir/p

Der Roman „Einfall der Geister“
von Randall Kenan erschien be-
reits 1989 und ist das erste seiner
Bücher, das im vergangenen Jahr
auf Deutsch erschienen ist. Er-
zählt wird die Geschichte des 16
Jahre alten Hora-
ce. Der ist begabt,
ein Einser-Schü-
ler,Hoffnungsträ-
ger seiner
schwarzen, bibel-
treuen Baptisten-
Familie – Nach-
fahren von Skla-
ven. Horace ist
homosexuell und hegt den
Wunsch, den menschengemach-
ten Gesetzen und Regeln zu ent-
fliehen. Mittels eines okkulten
Rituals versucht er, sich in einen
Vogel zu verwandeln, doch et-
was geht schief und er wird von
einem Dämon – oder eher den
Geistern der Vergangenheit – be-
sessen. sh
Randall Kenan, „Der Einfall
der Geister“, Suhrkamp Verlag,
300 Seiten, ISBN 978-3-518-
43081-1, 24 Euro.

Dämon statt
Verwandlung
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FlopTop

U-Bahn-Anwohner
werden jedeNacht gestört
Frankfurt (jdr)
– Hilfesu-
chend hat sich
eine Leserin
an das Frank-
furter Wo-
chenBlatt gewandt – zu einem
Thema, über das schon diverse
Male geschrieben und vertröstet
wurde. Bis heute ist aber nichts
geschehen. Thema ist der U-
Bahn-Lärm, besonders im
Frankfurter Norden: Quiet-
schende Schienen etwa halten
die Anwohner vom Schlafen ab,
da die U- zur Ü-Bahn geworden
ist. Sie fährt überirdisch und

macht gerade einmal zwei Stun-
den Pause in der Nacht. Selbst
am Flughafen gibt es längere Ru-
hepausen. Tagsüber fährt sie alle
paar Minuten und ist nicht min-
der laut. „Die VGF schafft es seit
zehn Jahren nicht, dass die Ü-
Bahn mit einer anwohner-
freundlichen Ruhe fährt. Das
Quietschen ist so laut, dass man,
selbst 100 Meter von den Schie-
nen entfernt wohnend, seineGe-
spräche nicht fortführen kann “,
schreibt unsere Leserin. ImSom-
mer müsse man mit geschlosse-
nem Fenster schlafen – ein Alp-
traum! Wann tut sich da etwas?!

DieKirchenbesucherhaben
nichtumsonst gefroren
Frankfurt (red)
– Vor gut ei-
nem Jahr hatte
die Evangeli-
sche Kirche in
Frankfurt und
Offenbach angesichts drohender
Energieengpässe und explodie-
render Heizkosten beschlossen,
in der Wintersaison die Kirchen
ungeheizt zu lassen. Einzige
Ausnahme: Auf eigene Kosten
konnten die Gemeinden die
Regler hochdrehen, etwa für
Konzerte oder zu Weihnachten.
Durch den Heizungsbeschluss
wurden erhebliche Einsparun-

gen erzielt. „Um 62 Prozent ging
der Energieverbrauch bei den
Kirchen zurück“, berichtete der
Leiter der Abteilung Bau, Lie-
genschaften und Hausverwal-
tung, Cornelius Boy. Bei denGe-
meindehäusern sei aufgrund ei-
ner Deckelung auf 19 Grad eine
Einsparung um 41 Prozent er-
zielt worden, bei allen anderen
Gebäuden um 58 Prozent bezo-
gen auf die Werte 2019 bis 2021.
Zudem wurde deutlich: Runter-
drehen bringt auch reduzierten
CO2-Ausstoß, sagte der Bauab-
teilungsleiter. Eine solche Bilanz
macht das Frieren erträglicher.
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KÜCHEN

M2

AUSSTELLUNGSFLÄCHE
4200

WILLKOMMEN

KÜCHENWELT

IN DER

Finden Sie bei unserer
riesigen Auswahl an

Küchen unterschiedlicher
Stile und Preissegmente Ihre
individuelle Wunschküche.

150
AUSSTELLUNGS-

KÜCHEN

ÜBER

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 19:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231463

GENUSSWELT WEIN
Zelebrieren Sie Ihre Weinsammlung
mit Ideen aus unserer Wein-Genuss-
welt. Dort finden Sie alles rund um
Wein, von der perfekten Lagerung

bis zur stilvollen Verkostung.

MARKEN
HERSTELLER50 Unser breites Sortiment an Küchen

und Elektrogeräten von renommierten
Herstellern garantiert beste Qualität
und höchste Funktionalität.

In unserer attraktiv inszenierten Küchenausstellung präsentieren
wir Ihnen eine Vielzahl geschmackvoller Küchen – von Landhaus bis
Modern, von der Küchenzeile bis zur Wohnküche, vom Einstiegs-
bis zum Premiummodell. Übrigens: Viele Küchen aus unserem Mit-
nahmemarkt Megastore sind sogar sofort verfügbar!
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Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen. Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, habt den Mut von mir zu erzählen und zu lachen,
lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.
Es nimmt der Augenblick, was Jahre gaben.

(J.W.v. Goethe)

Du wirst uns unendlich fehlen.
In großer Dankbarkeit und tiefer Trauer.
Marcus, Claudia, Finn und Familie

Ingrid Schramm
* 23.1.1943 † 9.9.2023

069-48003870
www.pietaet-walterschmidt.de

Alles geregelt?
Ein gutes Gefühl!
Lassen Sie sich unverbindlich beraten,
wie man bereits zu Lebzeiten die eigene
Bestattung regeln und auch finanziell
absichern kann. Gerne kommen wir
auch zu Ihnen nach Hause.

Alt Fechenheim 81
und Hospitalstraße 3

G
m
bH

Pietät
Walter
Schmidt
Seit anno 1970 das
Bestattungshaus Ihres Vertrauens

Karlheinz Caspary
† 25. 8. 2023

Danke
für die zahlreichen und herzlichen Beileidsbekundungen,

die uns in vielfältiger Form zuteil wurden.

Margit Caspary

STELLENANGEBOTE

BEGINNE DEINE KARRIERE BEI UNS:
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION –
AB 1. AUGUST 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und
erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen
Medien. Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DEIN PROFIL:
• Abitur, Fachhochschulreife oder guter Realschulabschluss
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Kenntnisse in Microsoft Office

DICH ZEICHNET AUS:
• Hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse in den Bereichen Hardware und Software
• Du arbeitest gerne im Team, bist aufgeschlossen und kommunikativ
• Du bist in der Lage, Probleme selbstständig zu analysieren und zu lösen

DAS BIETEN WIR DIR:
• Eine qualifizierte Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• Karrierechance und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfassendes Onboarding
• Sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

INTERESSIERT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an
bewerbungen@op-online.de

JETZTBEWERBEN!

Ausbildung zum

Fachinformatiker (m/w/d)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die an dich erinnern und uns glauben lassen,

dass du bei uns bist.

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung
wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der
Verbundenheit und
Wertschätzung möchten wir
uns von Herzen bedanken.

Ein ganz besonderer Dank
geht an Pfarrerin
Kathrin Fuchs für die zu
Herzen gehenden Worte
bei der Trauerfeier,
sowie der Pietät Volz.

Im Namen
der ganzen Familie
Sabine Lapp und Sandro Laus

Frankfurt a. M., im September 2023

Gudrun
Laus

† 3. September 2023

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein
geliebter Mann, Papa, Opa, Onkel, und Schwiegersohn

Horrorssrrst Wollolknnkneennerreer
* 5.9.1955 † 11.9.2023

Mit Ihm ging ein Teil von uns.
In tiefer Trauer Karola

Jasmin und Henri

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

in unÃerem 2ob½orÈal

Geliebte
Menschen

hinterlassen
Spuren in
unseren
Herzen.

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot,
nur fern;
tot ist nur,

wer vergessen wird.

Immanuel Kant



STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

wir suchen ab Dezember eine freundliche und zuverlässige
Verstärkung für unser tolles Team (2 Ärztinnen, 4 MFAs).
Wir bieten eine unbefristete Festanstellung (Teilzeit mind.
20h) mit guten Arbeitsbedingungen. Freundlichkeit und
gegenseitige Wertschätzung sind uns sehr wichtig. Bei In-
teresse kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail, per Post oder
telefonisch direkt in der Praxis – wir freuen uns alle auf Sie!

MFA (w/m/d)
von Frauenarztpraxis gesucht

Frauenärztinnen Sachsenhausen
praxis@sandstede-reiche.de · www.sandstede-reiche.de

Telefon 069-621122

FP Pressevertrieb GmbH

Die FP Pressevertrieb GmbH ist eine Tochtergesellschaft der M-Log GmbH. Täglich sichern
wir die Auslieferung der Frankfurter Neue Presse, Frankfurter Rundschau und weiterer
renommierter nationaler und internationaler Zeitungstitel und Zeitschriften.

Wir suchen ab sofort

Einsatzzusteller Vollzeit (m/w/d)
(36 Stunden pro Woche – Nachtarbeit)
Ihre Aufgabe bei uns:

 Sie sorgen in den frühen Morgenstunden dafür, dass die Abonnenten montags bis
samstags jeden Morgen pünktlich ihre Tageszeitungen und Zeitschriften erhalten

 Die Zustellung findet an 6 Tagen die Woche (Montag – Samstag) in der Zeit von
02:30 – 08:30 Uhr in wechselnden Einsatzgebieten im Großraum Frankfurt statt

Sie punkten mit folgenden Eigenschaften:

 Sie sind mindestens 18 Jahre alt
 Sie möchten in der Nacht bzw. den frühen Morgenstunden arbeiten
 Sie sind zuverlässig
 Sie haben einen Führerschein Klasse B
 Ein Schulabschluss oder Fachkenntnisse sind nicht erforderlich

Das bieten wir Ihnen:

 Ein festes Gehalt plus Nachtzuschlag
 Eine gute Einarbeitung
 Ein Zustellfahrzeug (PKW)
 Freiexemplare der Zeitung

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem Lebenslauf per E-Mail an:
kurt.simon@fp-pressevertrieb.de

Gerne können Sie uns auch telefonisch zu unseren Bürozeiten (Mo.-Fr. 08:00 Uhr bis 14:00
Uhr) unter 069/ 21977670 erreichen.

VERANSTALTUNGEN

Öffnungszeiten:
Mo.+Di., Do.+Fr. 8.30–12.30 Uhr, 14–17 Uhr
Mi. 8.30–12.30 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

STELLENANGEBOTE

Ziemlich beste Freunde? Ich (40,
wbl.) suche Dich als Alltagsbeglei-
terIn/AssistentIn mit Herz und
Verstand als Unterstützung durch
meinen Alltag und Hilfe bei mei-
ner Körperpflege. Arbeitsort: Hat-
tersheim, Arbeitszeit: 3x wö-
chentlich jeweils 6 Stunden
(10.00h-16.00h). FS und Erfah-
rung im Umgang mit Menschen
Voraussetzungen. Kontakt bitte
unter 0151-56142952

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Mitarbeiter m/w/d in Voll-/Teilzeit
flexibel gesucht für einfache Anruf-
annahme, Keine Vorkenntnisse
nötig. gollas@holzlandbecker.de,
Tel 069/269153133

8 Mitarbeiter für Laub- /Winter-
dienst und 4 Mülllader (alle
m/w/d) gesucht!
Cimander GmbH
Mainzer Landstr. 191, 60327
Frankfurt,Tel.: 069-27 13 47 70

0 80 71 - 92 15 72
cargo@autotransfer.net

Rüstige Rentner/in
(m/w/d) für bundesweite Fahrzeug-
überführungen auf € 520,00 Basis
aus Frankfurt + 20 km gesucht!

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Transfer mit Herz
Wir suchen Fahrer (m/w/d)
aus Frankfurt und Umgebung für
die Schülerbeförderung auf
Mini-Job Basis (bis 520 €).
Mobil: 0163-6447023
schuelerverkehr@taxipoint.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Putzhilfe gesucht in Obertshau-
sen-Hausen, variabel ca. 1 Mal im
Monat/4 Stunden für 2-Personen-
haushalt mit freundlichen Haus-
tieren.. Tel. 01728031300

HD Pflegedienst in FFM-Hausen
sucht: Pflegehelfer m/w/d mit FS
VZ/TZ und Minijob Stundenlohn
ab 17 Euro Bewerbungshotline:

0151 - 62519196

Für unsere City Apotheke in Neu-
Isenburg suchen wir ab sofort
einen freundlichen, und zuverläs-
sigen Arzneimittelboten auf Mini-
job-Basis. Die Arbeitszeiten sind
flexibel planbar. Ein Auto steht für
die Arzneimittellieferung zur
Verfügung. Voraussetzungen:
Führerschein Klasse 3

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle.
Tel: 0163 / 1089036

Maler/ Rentner renoviert preis-
wert. Tel. 069 76809335

Reinigungskräfte und
Führungspersonal (m/w/d) im
Reinigungsbereich gesucht! Für
unsere gewerbl. und priv. Kunden
suchen wir zuverlässige Reinigungs-
kräfte mit guten Deutschkenntn. im
Rhein-Main Gebiet! Fa. REINIFAIR,
Email: office@reinifair.de
Tel.: 069-94943629

Wir suchen Reinigungskräfte
(m/w/d) in Frankfurt Mitte .
Alles Minijobs. ZEG-Reinigung
Tel: 01733445039

KW 39
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Neue Studien1 belegen: Eltern
fühlen sich belastet. Laut Familien-
belastungsbarometer empfinden
22 Prozent der Eltern die Verein-
barkeit von Familie und Job als
Herausforderung. Stressfaktoren
wie Klimakrise und Inflation tun ihr
Übriges.

Das Einkaufsdilemma
Hinzu kommt, dass Lebensmittel

extrem teuer geworden sind:
Im Juli stiegen die Preise um 11
Prozent2. Daneben erschwert
der Aspekt der Verantwortung
die Kaufentscheidung: 81
Prozent der Deutschen achten
beim Kauf von Lebensmitteln
außerdem auch auf Kriterien
wie Umwelt, Soziales oder gute
Unternehmensführung.3
Dass wir unsere Kaufentschei-

dungen überdenken, ist gut und
wichtig – führt aber auch zu noch
mehr Stress. Wir stehen ratlos

zwischen unverpacktem konventi-
onellem Gemüse und dem in Plas-
tik eingeschweißten Bio-Pendant.
Oder vor Fleisch in vier Haltungs-
stufen mit diversen Siegeln. Dazu
kommt Zeitstress, es warten noch
To-dos wie der Kinderfahrdienst.
Doch wie erkennt man ganz ein-
fach „gute“ Lebensmittel?

Schnelle Entscheidung
dank Tierwohl-Label
In den meisten Supermärkten

finden Verbraucher Fleisch mit
dem Siegel der Initiative Tierwohl.
Es markiert Produkte mit mehr
Tierwohl zueinemerschwinglichen
Preis. Einfach zu erkennen an
der gelben Farbe und dem
blauen Haken. Dahinter steht eine
Tieraufzucht unter Bedingungen,
die besser sind, als das Gesetz
es vorschreibt. Unabhängige
Kontrollen sorgen für gute Qualität.
Mit nur einem Blick ist klar: Das

ist die richtige Wahl. Der gesunde
und tierfreundliche Einkauf ist
schnell erledigt. So entlastet das
Label im Alltag. Unkompliziert
und bezahlbar. Besser kann so
einfach sein.

Initiative Tierwohl: Eine Sorge weniger
Stress beim Einkaufen? Das Label der Initiative Tierwohl gibt Orientierung

beim Kauf von Fleisch und entlastet

1 AOK-Familienstudie 2 Bundesamt für Statistik 3 PwC

ANZEIGE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
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Am 21. Oktober 2023
erscheint

unsere Spezial-B
eilage

Erfolgsgeschich
ten – Starke Frauen

Drei Fakten zu Frauen
in Deutschland:
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50 %
Hochschul-

absolventen in
Deutschland

sind
weiblich.

Ich berate Sie gerne rund um Ihren PR-Beitrag!

Ihre Jelisaweta Scherdel | Telefon 069 85 00 8-300
E-Mail: medialeitung@op-online.de

Frauen bilden für Ihr Unternehmen ein wichtiges
Potential! Zeigen Sie, in welch spannenden Berufen

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen
und sichern Sie sich weitere starke Frauen

für Ihre Zukunftsstrategie.

absolventen in 

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen 
und sichern Sie sich weitere starke Frauen 

für Ihre Zukunftsstrategie.76,6 %
der Frauen im

Alter von 20 bis
64 Jahren gehen
einer bezahlten

Arbeit nach.

50 % 
76,6 %

 der Frauen im 

Sie stellen
die Mehrheit der

Bevölkerung, leben
länger als Männer –

und sind besser
ausgebildet.

36
6Sie können helfen! www.bethel.de

VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren& 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Klassik/Schlager)
andys093@gmail.com
017650910671

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

KONTAKTE

75er mobil sucht Gleichaltrige zur
Lebensgestaltung. Zuschr. unter
Z2304847 an diese Zeitung.

BEKANNTSCHAFTEN

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

VERANSTALTUNGEN

PFÄNDERAUFRUF
Öffentliche PH Pfandversteigerung

Am Dienstag den 17.10.2023,
Beginn 17 Uhr, Besichtigung ab
15 Uhr im Alfred Delp Haus, Tann-
häuserstr. 44, 65203 Wiesbaden
werden die nicht eingelösten Pfän-
der der PH Pfandleihhaus Hessen
GmbH, Michelsberg 4, 65187 Wies-
baden aus den Pfandkreditverträ-
gen6718 verfallen am (25.11.2022)
bis Nr. 7192 (06.04.2023) sowie
Pfänder der Pfandhaus Hessen
GmbH, Töngesgasse 42, 60311
Frankfurt, Pfandkreditvertrag 855
(verfallen am 25.11.2022) bis
Nr. 1004 (06.04.2023) meistbie-
tend versteigert. Letzter Einlöse
Termin: Freitag, 13.10.2023. Mehr-
erlöse können ab Dienstag, den
07.11.2023 abgeholt werden.
PH Pfandleihhaus Hessen GmbH

Michelsberg 4
65187 Wiesbaden
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie!
– Anzeige –

Goldbarren

Bernstein

GOLDANKAUF
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
einfach – schnell – unkompliziert

Bad Homburg. „Fast
alle meine Kunden ha-
ben erkannt, dass eine
Menge unzeitgemäßer
Schmuck oder Erbstü-
cke, zu denen sie keine
Beziehung mehr haben,
als nutzloses Kapital
in ihren Schmuckscha-
tullen schlummern“,
berichtet Herr Akba-
ba. „Als gute Rechner
nutzen sie alle jetzt die
Gunst der Stunde und
profitieren vomhohen
Goldpreis, der ihnen ba-
res Geld statt verstaub-

ten Schmuck beschert.“
Auch Sicherheit ist ein
Argument. „Bevor mir
der Schmuck vielleicht
noch geklaut wird, gebe
ich das Geld lieber mei-
nen Enkeln“, äußerte
sicheine Kundinneulich
und verwies auf eine
kürzliche Diebstahlserie
in ihrem Ort. Außerdem
muss man die Chance
bei diesem Goldkurs
nutzen!“ Gold zu ver-
kaufen ist scheinbar
einfach. In jeder Stadt
prangen Schriftzüge

mit „Goldankauf“ an
Juwel ie rgeschäf ten ,
Goldstübchen und in-
zwischen auch schon
an vielen branchenfrem-
den Ladengeschäften,
bei denen man nie auf
die Idee kommen würde,
dass man dort sein Gold
zu Geld machen könnte.
Wenn man sich schon
von seinem Gold tren-
nen muss, dann soll das
Edelmetall wenigstens
das Geld bringen, was
es wirklich wert ist. Nur
bei seriösen Goldankäu-

fen kann man mit einem
angemessenen Gramm-
preis rechnen. Herr Ak-
baba rät: „Holen Sie sich
ein kostenfreies Ange-
bot bei Juwelier Scheu-
renbrand & Seiler in Bad
Homburg. Seit Wochen
erreichen die Goldpreise
ständig neue Rekordhö-
hen. Das bringt immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen. Viele von
ihnen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie
schnell in Geld umwan-
deln können. Ob Ringe,
Broschen oder Zahnkro-
nen – Gold zu Geld ma-
chen liegt voll im Trend.
Sabrina S. entdeckte-
beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Groß-
tante geerbt hatte. „Weil
sie damals für mich zu
altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie.
„Da ich in den letzten
Tagen immer wieder
von Rekordpreisen für
Gold gelesen habe, ent-
schied ich zu handeln.“
Wert des Goldschatzes:
rund 1950 Euro. Auch
bei Juwelier Scheuren-
brand & Seiler in Bad
Homburg ist man guter
Dinge. „Ich glaube, die
Marke von 30000 Euro
pro Kilo Feingold war für
viele die magische Gren-
ze“, sagt Herr Akbaba,

Geschäftsführer von Ju-
welier Scheurenbrand &
Seiler in Bad Homburg,
während ein Kunde bei
ihm anfragt, wie viel er
für die Goldzahnkronen
bekommen würde. „Ich
gebe Ihnen 318 Euro
dafür“, antwortet er.
1075 Euro blättert er
für Armband, Kette und
Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck,
der im Schrank versau-
erte. Meine Frau trug
ihn nicht. Also möchte
ich ihn verkaufen“, sagt
Hans-Peter K. Derzeit
steht der Preis bei 1390
Euro je Feinunze (31,1
Gramm) Gold. „Wer im
Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband
für 500 Mark gekauft
hat, bekommt heute da-
für möglicherweise 700
Euro“, sagt Herr Akba-
ba, der sich auf einen
großen Ansturm vorbe-
reitet. „Der Goldpreis
ist seit 30 Jahren nicht
mehr so extrem ange-
stiegen und hat seinen
bisherigen Höchststand
erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Akba-
ba. Dieser sei entweder
anhand eines Stempels
ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säure-
testes bestimmt. „Uns
ist wichtig, dass der
Kunde versteht, wie wir
rechnen“, verdeutlicht

Herr Akbaba seinen An-
spruch an Transparenz.
„Daher erfolgen bei uns
auch sämtliche Schrit-
te der Beurteilung und
Berechnung vor Augen
des Kunden.“ Ist man
sich über den Preis einig
geworden, erhalten Kun-
den bei Juwelier Scheu-
renbrand & Seiler in Bad
Homburg auf Wunsch
sofort Bargeld ausge-
händigt. Gleiches gilt für
den Ankauf von Silber
und Platin. Sämtliches
Gold und andere Edel-
metalle werden über die
Zentrale gesammelt,
eingeschmolzen und
recycelt. Auf Grund der

Masse verzichtet die
Zentrale auf Extrakos-
ten für Schmelze und Le-
gierungstrennung. Für
viele Menschen ist der
Verkauf ihres Edelmetal-
les die schnellste Mög-
lichkeit, wieder flüssig
zu werden. Der Juwelier
Valkenberg hat sich mit
seinen vielen Standor-
ten in Deutschland auf
den Altgoldankauf spe-
zialisiert. Die Kunden
werden im Geschäft in
Bad Homburg, Louisen-
straße 48, von einem
Team von Fachleuten
beim Verkauf ihres Edel-
metalls freundlich und
seriös beraten.Familie Schulz

Ihr Spezialist für Goldankauf Lucas Akbaba.

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

Juwelier Scheurenbrand & Seiler
Louisenstraße 48 · 61348 Bad Homburg · Tel. 06172-8 56 99 57 · www.scheurenbrand-seiler.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Samstag 10.00 - 16.00 Uhr
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